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Neu: Was ich sehe, wenn ich gehe – Spaziergänge in Graz
Da soll noch jemand sagen, das Leben sei kein Spaziergang: Mit einem druckfrischen Büchlein unter dem vielversprechenden Titel „Was ich sehe, wenn ich gehe“ machen Bürgermeister-Stellvertreterin Lisa Rücker und die städtische Abteilung für Verkehrsplanung den GrazerInnen das Spazieren ab sofort zum Erlebnis.
Die Ermunterung der städtischen Abteilung für Verkehrsplanung an die GrazerInnen, im Rahmen der Kampagne „Die Stadt liegt Dir zu Füßen“ ihre persönlichen Lieblingsrouten durch und rund um Graz zu beschreiben, hat jetzt ein nachhaltiges Ergebnis gebracht: „Was ich sehe, wenn ich gehe“ betitelt sich ein neues Spazierbüchlein, das jetzt kurz vor Weihnachten erschienen ist und beim Rathausportier oder in der Abteilung für Verkehrsplanung, Europaplatz 20, 7. Stock, Telefon 872-28 82, erhältlich ist. In dem zeichnerisch illustrierten Wegweiser regen 20 von insgesamt 
250 eingereichten Spazierwegen zum Nachgehen an. Platz für eigene Ergänzungen und Fotos sowie Insider-Tipps machen das Büchlein zum ganz persönlichen Erlebnisführer durch Graz. Ein weiteres Argument, sich das neue Werk und somit Anreize zum Spazierengehen zu holen: Den kleinen Wanderführer gibt es völlig kostenlos – er ist aber alles andere als umsonst.
Das sieht auch die zuständige Referentin, Bürgermeister-Stellvertreterin Lisa Rücker, so. Sie hatte den zuletzt deutlichen Rückgang des Zu-Fuß-Gehens in der Grazer Mobilität zum Anlass genommen, die natürlichste Form der Fortbewegung wieder in den Blickpunkt zu rücken. „Fünf Monate lang haben uns die Grazerinnen und Grazer mit viel Freude, Kreativität und Engagement gezeigt, wie wir die Stadt zu Fuß mit allen Sinnen erleben können. Mit diesem Büchlein wollen wir einen Teil dieser Momente zurückgeben und die schönsten Spaziergänge, Tipps und Anregungen zum Thema weitergeben – in der Hoffnung, dass möglichst viele Menschen die Liebe zur Sanften Mobilität entdecken!“
Die Routen führen unter anderem zur Burgruine Gösting, nach Stattegg-Andritz-Ursprung, zum Kalvarienberg, zum Prälatenweg Rein oder schlicht zum Glück an der grünen Mur. Unser Tipp: Gehen Sie dem nach – und entdecken Sie dabei Ihre ganz persönlichen Sonnenseiten der Stadt!
Wolfgang Maget


Öffentlichkeitsarbeit





Europaplatz 20 | 8011 Graz





Tel.: +43 316 872-3515


Fax: +43 316 872-3509


wolfgang.maget@stadt.graz.at


www.graz.at





PRESSEINFORMATION [ PRESS INFO


Graz, 20. Dezember 2011








